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E 1 Stadtgeschichte
Ettlingen

788  Das erste geschriebene Zeugnis von Ettlingen, damals 
„Ediningom“, findet sich in einer Schenkungsurkunde des 
Klosters Weißenburg im Elsass. Das Jahr gilt als das Jahr der 
Erstnennung Ettlingens, auch wenn die Siedlung als solche 
schon länger bestand.

965  Das „Ediningom“ genannte Dorf erhält von Kaiser Otto dem 
Großen das Marktrecht und begründet damit die zentral­
örtliche Funktion des Ortes.

1192  Der Markt Ettlingen wird durch Kaiser Heinrich VI, einem  
Sohn Barbarossas, zur Stadt erhoben und erhält damit  
das Recht, sich zu befestigen. In mehreren Ausbauphasen 
entsteht die heute noch sichtbare Stadtmauer um die  
heutige Kernstadt.

1219  Der badische Markgraf Hermann V wird Ettlingens Lehens­ 
herr, während anstelle der Weißenburger Abtei das badische 
Haus kloster Lichtental ab 1245 das Patronat für die Martins­
kirche übernimmt. 

1462  Zu den bereits vorhandenen Säge­, Öl­ und Schleifmühlen 
errichtete Markgraf Jakob I. von Baden die erste Papier­ 
mühle in Baden. Mit ihr wurde ein Wirtschaftszweig 
gegründet, der Ettlingens Ruf als Papierherstellerstadt 
festigte.

1689  Im Pfälzischen Erbfolgekrieg wurde die Stadt von Truppen  
des französischen Königs Ludwig XIV. fast völlig nieder­
gebrannt. 

1727  Markgräfin Sibylla Augusta wählt Ettlingen zu ihrem 
Witwen sitz. Hofbaumeister Johann Michael Rohrer wird mit 
dem Wieder aufbau des Ettlinger Schlosses beauftragt. 

1771  Das katholische Geschlecht der Baden­Badener Markgrafen  
stirbt aus, Ettlingen kommt zur evangelischen Markgraf­
schaft Baden­Durlach.

1966 Ettlingen wird zur Großen Kreisstadt erhoben.

1972/1974  Im Zuge der Gemeindereform werden die Ortschaften 
Bruchhausen, Ettlingenweier, Oberweier, Schluttenbach, 
Schöllbronn und Spessart eingemeindet bzw. mit Ettlingen 
vereinigt.

1975  Beginn der europaweit anerkannten Ettlinger Stadt­
sanierung.

1988  Ettlingen richtet die Landesgartenschau aus, die von über  
1,3 Mio. Menschen besucht wird.

1995  Abzug der amerikanischen Soldaten aus der Rheinland­
kaserne
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1.5  Plan einer Neuanlage Ettlingens, 1700 
(Quelle: Generallandesarchiv Karlsruhe)

1.6  Topografische Karte über Stadt 
und Gemarkung Ettlingen 
(Ausschnitt), 1762 
(Quelle: Stadtarchiv Ettlingen)

1.3 Nach 1725 / vor 1750 
 (Quelle: Stadtarchiv Ettlingen)

1.2  Nach Vereinigung von Civitas und Vicus um 1300

1.1 Stauferische Stadtgründung, 12. Jahrhundert


